
 

 

 

 

 
 

 

 

Landkreis Rotenburg 
(Wümme) 

              Der Landrat 

 
 
Bezeichnung: 
 
Bericht des Landrats über wichtige Angelegenheiten: 
 
a) Bericht zur Organisation des Jobcenters und zum Stand der Umsetzung der 
    Aufgabenerfüllung nach dem SGB II 
b) Bericht zum Stand des Zielvereinbarungsprozesses mit dem Land Niedersachsen gem.  
    § 48b SGB II für 2012 
c) Bericht zur Umsetzung der Gewährung von Leistungen für Bildung und Teilhabe gem.  
    § 28 SGB II 
 
 
Sachverhalt: 
 
Bericht des Landrats über wichtige Angelegenheiten: 
 
a) Bericht zur Organisation des Jobcenters und zum Stand der Umsetzung der 
Aufgabenerfüllung nach dem SGB II: 

Der Landkreis Rotenburg (Wümme) ist als kommunaler Träger nach dem SGB II zugelassen. 
Wie bereits zuvor im Ausschuss für Gesundheit, Senioren und Soziales sollen mit Blick auf die 
Bedeutung der Aufgabenwahrnehmung in diesem Bereich auch im Ausschuss für das 
Jobcenter den Angeordneten des Kreistages in Zukunft weiterhin regelmäßig Daten zur 
Verfügung gestellt werden. Der Ausschuss für das Jobcenter erhält einen Bericht zur 
Organisation des Jobcenters und zum Stand der Aufgabenerfüllung nach dem SGB II. 
 
 
b) Bericht zum Stand des Zielvereinbarungsprozesses mit dem Land Niedersachsen gem. § 
48b SGB II für 2012: 

Der Landkreis Rotenburg (Wümme) ist als kommunaler Träger nach dem SGB II zugelassen. In 
diesem Zusammenhang wird nach § 48b SGB II mit dem Land Niedersachsen ein 
Zielvereinbarungsprozess durchgeführt. Es wird über den Stand dieses Prozesses für das Jahr 
2012 berichtet. 
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c) Bericht zur Umsetzung der Gewährung von Leistungen für Bildung und Teilhabe gem. § 28 
SGB II: 

Nachdem im März 2011 rückwirkend zum 01.01.2011 die gesetzlichen Änderungen des SGB II 
und damit die Vorschriften über die Leistungen des Bildungspaketes in Kraft getreten sind, kann 
nunmehr ein Rückblick auf 7 Monate Leistungsgewährung zum Bildungspaket erfolgen. Es wird 
über den Stand des Bildungspaketes im Jobcenter berichtet. 
 
 
 
Der Ausschuss nimmt die Berichte zur Kenntnis. 
 

 
 
 
 
 
Luttmann 
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